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Welche Weiterbildungsmöglichkeiten bestehen für FMA  nach der 
Ausbildung?

Nach Abschluss der Ausbildung können Sie in Krankenhäusern,  in 
der Zentralsterilisation bzw. Aufbereitungseinheit für Medizinpro-
dukte und ambulanten OP-Zentren arbeiten.

Weiterbildungsmöglichkeiten zur Leitung oder Praxisanleitung 
stehen Ihnen offen. Über weitere Karrieremöglichkeiten geben wir 
Ihnen an der Gesundheitsakademie gerne Auskunft.

Wer ist die Gesundheitsakademie Bodensee-Oberschwaben?

Die Gesundheitsakademie ist eine Bildungseinrichtung für Gesund-
heitsberufe, die mit ihren vielfältigen Aus- und Weiterbildungsange-
boten eine gezielte Karriereplanung ermöglicht. Sie bietet:
 

 > die Ausbildung zur Pflegefachfrau, zum Pflegefachmann 
 > Ausbildung zur Operationstechnischen und  Anästhesietechni-

schen Assistenz
 > Fort- und Weiterbildungsangebote für Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter aus Kliniken und ambulanten und stationären Gesund-
heitseinrichtungen

Jährlich besuchen rund 400 Schüler und Schülerinnen und mehr 
als 3000 Mitarbeitende aus Gesundheitseinrichtungen die Ausbil-
dungsangebote und  Veranstaltungen der Gesundheitsakademie. Sie 
wurde von den beiden Klinikträgern Oberschwabenklinik gGmbH und        
Klinikum Friedrichshafen gegründet. Diese und zwölf weitere Klini-
ken entsenden ihre Auszubildenden in die Gesundheitsakademie. 

Stand: 2024

Ein Unternehmen der

Gesundheitsakademie

Fachkraft für 
Medizinprodukteaufbereitung
FMA-DGSV®

Gemäß der DGSV-Empfehlung zur Ausbil-
dung und Prüfung von Fachkräften für 
Medizinprodukteaufbereitung (FMA) 

       DGSV anerkannte  Bildungsstätte

Kompetenzen 
entwickeln



Voraussetzungen: 

 > der Bewerber/die Bewerberin ist in gesundheitlicher Hinsicht zur 
Ausübung des Berufes geeignet

 > der mittlere Schulabschluss oder eine andere gleichwertige, 
abgeschlossene Schulbildung oder der Hauptschulabschluss oder 
eine gleichwertige Schulbildung, zusammen mit einer erfolgreich 
abgeschlossenen Berufsausbildung

 > Kenntnis der deutschen Sprache in Wort und Schrift, B2 

Wie erhalten Sie Antworten zu Fragen, beispielsweise über Unter-
kunft und Ausbildungsvergütung ?

Beim Bewerbungsgespräch erhalten Sie alle wichtigen Informationen 
über Ihren zukünftigen Ausbildungsplatz. Ihre Fragen werden dort 
gerne beantwortet. Selbstverständlich können Sie über die ange-
gebenen Telefonnummern oder auf unserer Homepage im Vorfeld 
Informationen einholen.

Wo bewerben?
Bei Interesse sollten Sie sich frühestens 12 Monate vor Ausbildungs-
beginn an der Klinik bewerben, an der Sie Ihre Ausbildung durchfüh-
ren möchten. Der Ausbildungsvertrag wird mit der Klinik geschlossen 
– die Gesundheitsakademie führt die schulische Ausbildung durch.

An der Ausbildung beteiligte Kliniken auf Anfrage.

Ihre Ansprechpartner an der 
Gesundheitsakademie Bodensee-Oberschwaben ist:
Dagmar Aumann
Telefon: 0751/ 87-3314
Dagmar.Aumann@ga-gesundheitsakademie.de

Fachkraft für 
Medizinprodukteaufbereitung

Fakten auf einen Blick:

 > Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung

 > Ausbildungsbeginn: 01.09.

 > Dauer: 3 Jahre

 > Schulische Ausbildung an der Gesundheitsakademie

 > Praktische Ausbildung in einer unserer Kooperationskliniken

Wie verläuft die Ausbildung?

Nach einer Einführung in das zukünftige praktische Ausbildungsfeld 
werden Sie mehrere Wochen in der Gesundheitsakademie theoretisch 
und in praktischen Übungen auf Ihre ersten Ausbildungseinsätze 
vorbereitet. Danach lernen Sie mehrere Wochen ausschließlich in der 
Klinik. Sie werden dort von Praxisanleitenden betreut. Ein speziell 
auf Sie zugeschnittener Ausbildungsplan führt Sie durch verschie-
dene Fachbereiche. Die Inhalte der Ausbildung werden durchweg an 
zwei Lernorten vermittelt, um grundsätzlich eine enge Verknüpfung 
zwischen dem Lernort „Theorie“ mit dem Lernort „Praxis“ zu gewähr-
leisten. Der Ansatz und die Verteilung von Unterrichtsstunden sowie 
praktischen Ausbildungsanteilen basiert auf der DGSV-Empfehlung 
zur Ausbildung und Prüfung von Fachkräften für Medizinprodukteauf-
bereitung. 
Begleitend finden Einsätze im OP,  der Anästhesie und im Techni-
schem Dienst statt. Hospitationen im kaufmännischen und techni-
schen Bereich und bei Hygienefachkräften.

Was erwartet Sie?

Fachkräfte für Medizinprodukteaufbereitung reinigen, desinfizieren, 
pflegen, kontrollieren, verpacken und sterilisieren Medizinproduk-
te und Geräte, die in Krankenhäusern und ärztlichen Praxen zum 
Einsatz kommen. In speziell ausgestatteten Räumen nehmen sie 
nach normativen Vorgaben Reinigungs- und Desinfektionsgeräte in 
Betrieb, kontrollieren die Zusammensetzung der Chemikalien und 
legen Medizinprodukte zur Aufbereitung zurecht. Die behandelten 
Medizinprodukte werden kontrolliert, verpackt und zur Wiederver-
wendung freigegeben. Den Desinfektions- und Sterilisationsvorgang 
dokumentieren sie am PC. Die Fachkräfte überprüfen zudem die La-
gerung, Verpackung und Einhaltung der Lagerfristen von Instrumen-
tensieben und Containern und wirken so bei der Qualitätssicherung 
mit.
Darüber hinaus leiten sie Mitarbeitende an und erledigen organisato-
rische und betriebswirtschaftliche Aufgaben. 

Fachkräfte für Medizinprodukteaufbereitung finden Beschäftigung
 > in Krankenhäusern, Kliniken, z.B. in der Zentralsterilisation bzw. 

Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte
 > in ambulanten Operationszentren, in größeren Gemeinschafts-

praxen, bei Dienstleistungsunternehmen für die Aufbereitung von 
Medizinprodukten

In der Gesundheitsakademie bieten wir Ihnen:
 > fachkompetentes, erfahrenes Lehrpersonal
 > individuelle Begleitung und Förderung der Auszubildenden durch 

Bezugslehrende und Kursleitung
 > enge Anbindung der Schule an die praktische Ausbildung in 

der AEMP und regelmäßige Praxisbesuche durch die Bezugs-             
lehrenden

 > praxisnahe Ausbildung durch innovative  Unterrichtsgestaltung 
mit modernen Lernmedien

 > große Schulräume mit gehobener Ausstattung (vielseitige 
Medientechnik ...) Übungsräume, Lerninseln mit viel Raum zur 
Diskussion und zum Ausprobieren, Studienfahrten, Projekttage 
und Klassenaktionen für kreative Gestaltungsmöglichkeiten, 
Skillstraining und simulationsbasiertes Lernen mit VR Brillen


